
WHO-Podium 
«Volk im Schatten»: Souveränität 
verteidigen – jetzt handeln!

Eine Veranstaltung von ABF Schweiz / Veranstaltungspartner:

PODIUMSVERANSTALTUNG
20. Februar 2025 in Münchenstein/BL mit

Prof. Dr. Konstantin Beck, Gesundheitsökonom
Philipp Kruse, Rechtsanwalt LL.M.  
Andrea Staubli, Rechtsanwältin  
Jürg Vollenweider, ehem. Leitender Staatsanwalt im Kanton ZH

Moderation: Dr. Philipp Gut 
 
Ticketreservation: https://event.evagic.com/abf-schweiz

Unsere Podiumsteilnehmer

Jürg VollenweiderPhilipp Kruse Andrea StaubliKonstantin Beck

https://event.evagic.com/abf-schweiz


Ö FFE N T L I CH E P O D I U M S V E R A N S TA LT U N G

20. Feburar 2025 um 19 Uhr, Hofmattsaal in Münchenstein/BL  

WHO-PODIUM: «Volk im Schatten» 
Der Bundesrat und internationale Verträge im Fokus. Souveränität und 
Mitbestimmung sind unverhandelbar! 

Prof. Dr. Konstantin Beck, Philipp Kruse, Rechtsanwalt LL.M, 
Andrea Staubli, Rechtsanwältin, Jürg Vollenweider, ehem. 
Leitender Staatsanwalt im Kanton Zürich 
Veranstalterin: Aktionsbündnis freie Schweiz/www.abfschweiz.ch

Die geplanten Änderungen der Internationalen Gesundheitsvorschriften (IGV) der 
WHO drohen, tief in unsere Grundrechte einzugreifen und die nationale Selbst-
bestimmung massiv einzuschränken. Verschärfte Gesundheitsüberwachung, 
verpflichtende Gesundheitsmassnahmen und mögliche Lockdowns stellen Freiheit 
und Souveränität vor eine nie dagewesene Herausforderung. Welche Konsequen-
zen erwarten uns?

Die finanziellen Auswirkungen sind ebenso alarmierend: Die WHO plant, ihr Jah-
resbudget von 3 auf 30 Milliarden USD zu verzehnfachen. Das bedeutet erhebliche 
zusätzliche Steuerlasten für Schweizer Bürgerinnen und Bürger sowie KMU – ohne 
echte Mitsprache. Sind wir bereit, diese Kosten für globale Massnahmen zu tragen, 
die wir kaum beeinflussen können?

Der Slogan «Follow the Science» wurde während der Pandemie zum Leitmotiv po-
litischer Entscheidungen, doch oft fehlte es an offenem Diskurs. Kritische Stimmen 
wurden marginalisiert, alternative Ansätze ignoriert. Mit den geplanten IGV könnte 
diese Dynamik weiter zementiert werden. Wissenschaft lebt jedoch von Vielfalt und 
dem Hinterfragen bestehender Annahmen – nicht von Konsenszwang.

Ohne rechtzeitiges Opting-out durch den Bundesrat treten die neuen IGV bereits 
im September 2025 in Kraft. Unsere Forderung ist klar: Der Bundesrat muss handeln 
und die Änderungen entschieden ablehnen. Es geht um die Freiheit, Unabhängig-
keit und demokratische Strukturen unseres Landes.

Setzen Sie ein Zeichen für Selbstbestimmung. Gemeinsam können wir für eine 
transparente, bürgernahe Politik eintreten und die Zukunft unserer Demokratie 
mitgestalten.

Wir laden Sie herzlich ein zu einer Informationsveranstaltung mit Fachleuten und 
anschliessender Diskussion. Lassen Sie uns gemeinsam aktiv werden!
 
Ticketreservation und Bezahlung
Die reservierten Tickets können an der Abendkasse bezogen werden. 
NUR BARZAHLUNG! Die Sitzplätze sind unnummeriert.
 
Ticketreservation https://event.evagic.com/abf-schweiz 

Türöffnung, Büchertisch, kleine Verpflegung ab 18 Uhr

http://www.abfschweiz.ch
https://event.evagic.com/abf-schweiz

